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Auf Deutſchlands Koſten
Halle 9 April

Aus Berlin 8 April wird uns geſchrieben Der Beſuch des Königs
von England in Liſſabon die geräuſchvollen Feſte die begeiſterten
Ehrungen die gerührten Anſprachen und Treueverſicherungen das alles
iſt im ganzen mehr wie eine politiſches Jdyll als ein politiſches Ereignis
aufgefaßt worden Man hat ſich ſeit den nicht gerade ritterlichen Dienſten
die Portugal im ſüdafrikaniſchen Kriege England für Geld und gute
Worte leiſtete an dies eigenartige Bündnis des Kleinen mit dem Großen
gewöhnt und man fühlt ſich nicht beunruhigt durch die ſelbſtbewußten
Worte wodurch die Allianz in bengaliſche Beleuchtung gerückt worden iſt
Die munteren Portugieſen bedürfen bei ſolcher Gelegenheit der Ueber
ſchwänglichkeit um ſich vollkommen befriedigt zu fühlen und König
Eduard hat den Anſprüchen des Südens denn auch reichliche Rechnung
getragen

Aber der König von England bejahrt und Bequemlichkeit liebend
zudem geſundheitlich nicht der Feſteſte unterzieht ſich nicht den Beſchwerden

einer ſolchen Fahrt um den Liſſabonen eine Freude zu machen Ein
Londoner Blatt die Times hat es ausgeplaudert daß England und
Portugal mit vereinten Kräften ſpeziell in Afrika vorgehen wollen daß
Eiſenbahnbauten großen Stiles und andere Unternehmungen und Ver
einbarungen im Plane liegen und daß dadurch der härteſte Schlag

gegen die Ausbreitung des deutſchen Handels in Südafrika
geführt werden ſoll Ein portugieſiſcher Staatsmann hat die Güte
gehabt den Schleier zu lüften und ſo den Engländern zu beweiſen wie
werthvoll der Anſchluß an Portugal iſt Die unmittelbare Beſtätigung
dieſer ſchönen Abſichten iſt in der Antwort König Eduards auf die Adreſſe
der portugieſiſchen Handelsvereinigungen enthalten Der König ſpricht
von der Einmütigkeit der Handelspolitik zur Ausdehnung des
Handels in beiden Ländern und deren Kolonien Der Toaſt Eduards
auf König Carlos äußert den Wunſch die Kolonien die wir beſitzen
zu bewahren Auch das gibt den Gerüchten von handelspolitiſchen Ab
machungen Nahrung von einem Jollvertrag unter Bevorzugungs Be
dingungen zwiſchen Transvaal und den portugieſiſchoſtafrikaniſchen Be
ſitzungen

Darnach hätte alſo Deutſchland die Koſten der Verbrüderungsfeſte in
Liſſabon zu bezahlen Jn aller Gemütsruhe haben unſere werten Vettern
ſich angeſchickt einen neuen Beweis der ungetrübten Beziehungen zwiſchen
London und Berlin zu geben Das iſt nun der Dank vom Hauſe Eng
land für die konſequent durchgeführte Politik der Nichteinmiſchung unſerer
Regierung in den ſüdafrikaniſchen Krieg erſtens die kürzlich erfolgte ſüd

afrikaniſche Zollkonvention zweitens die engliſch portugieſiſchen Ver
einbarungen mit dem offen eingeſtandenen Ziel dem deutſchen Handel in
Südafrika den Garaus zu machen Was ſteht nun noch bevor König
Eduard wird in Paris erwartet Da iſt denn wieder eine Gelegenheit
für Mr Chamberlain s diplomatiſche Kunſt etwas gegen Deutſchland

anszuhecken iſt es nicht auf politiſchem dann auf handelspolitiſchem Ge
biet Der gute König Eduard das wird man gerne glauben führt
perſönlich nichts Böſes im Schilde wider Deutſchland Der Regiſſeur des
Schauſpiels der Verfaſſer des Stückes iſt Chamberlain von dem ſicher
mit Unrecht vermutet wird er ſei von der Abneigung gegen Deutſchland

Ohne Lieb e
Roman von A Marby

Fortſetzung Nachdruck verboten
Mutter ſchrie zuſammenzuckend die junge Frau auf
Jch finde keinen andern Ausdruck ſagte Frau Faber mit

der vorigen Strenge Was Du erzählteſt gibt mir keine Ge
währ für Arndts Untreue Wie wenn Du in Selbſttäuſchung
befangen von haltloſen Hirngeſpinſten geängſtigt Deinen
törichten übereilten Schritt getan hätteſt So verläßt ein braver
Kamerad ſeinen vor Gott beſchworenen Poſten nicht Dafür
war s erſt Zeit wenn nach einer offenen mündlichen Ausſprache
die Du unbedingt herbeiführen mußteſt eine Trennung zur un
abweisbaren Notwendigkeit wurde

Jedes der Worte aus der Mutter Mund fiel wie ein
Schlag in Ottiliens Herz

Jhm Aug in Aug ſagen das ging über meine Kraft
ſtöhnte ſie in unausſprechlicher Qual Jn ſeinem Edelmut
hätte er mich nicht freigeben er hätte ach ich weiß nicht
was Mutter Aber ein ferneres Zuſammenleben iſt un

möglich Beide würden wir zu Grunde gehen Mutter beide
Jch könnte Fritz nicht unglücklich nicht leiden ſehen denn o

Gott ich liebe ihn
Als ob ſie ſich ihres Bekenntniſſes ſchämte glitten die

letzten Worte wie ein Hauch über Ottiliens zitternde Lippen
Frau Faber fühlte ſich erſchüttert Armes armes Kind

flüſterte ſie beſchwichtigend
Glaube mir Mutter klaglos hätte ich das Schwerſte auf

mich genommen wäre es eine andere die er liebt Aber dieſe
Frau v Leſſer iſt ſeiner unwert Sie hat kein Herz weder
für Arndt noch für die Kinder Sie

Wie das weißt Du und doch erbarmten Dich die armen
inder nicht fiel Frau Faber in wieder zürnendem Tone ein
Um ihretwillen mußteſt Du auf Deinem Platze ausharren

mußteſt Dich überwinden und Deinem Manne die Binde von
den verblendeten Augen reißen
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zurückgekommen weil er ſeit längerem nicht mehr auf Granit gebiſſen
hat Die franzöſiſchen Staatsmänner ſind ja ſo dankbar für jede An
näherung von engliſcher Seite weil ſie dabei auf eine ungleich reſpektablere
Behandlung hoffen dürfen als ſie ihnen von der derben ruſſiſchen Diplomatie

zuteil wird Nun iſt abzuwarten in welcher Weiſe deutſcherſeits der
Gegenſchlag geführt wird gegen die zugedachten freundwilligen Aufmerkſam
keiten

Zu vorerwähnten Abmachungen zwiſchen England und Portugal liegt
folgende ergänzende Meldung aus Liſſabon vom 8 April vor Vor ſeiner
Abreiſe aus der portugieſiſchen Hauptſtadt hat König Eduard noch wieder
holt Gelegenheit genommen die Unerſchütterlichkeit des engliſch portugieſiſchen
Freundſchaftsverhältniſſes zu betonen König Eduard und König Carlos
ſtatteten in Begleitung des Herzogs von Oporto dem Handels gericht
einen Beſuch ab Seitens der portugieſiſchen Handelsvereinigungen wurde
dem König von England eine Adreſſe in engliſcher Sprache überreicht
König Eduard hielt darauf ebenfalls in engliſchen Worten eine Anſprache

Es iſt mein heißer inniger Wunſch daß unſere beiden Länder Seite an
Seite auf dem Pfade des Fortſchritts und der Ziviliſation wandeln mögen
und daß wir durch Einmütigkeit der Handelspolitik gemeinſam beitragen
mögen zur Ausdehnung des Handels in unſeren beiden Ländern und

unſeren Kolonien deren unangetaſtete Aufrechterhaltung
der Gegenſtand meiner teuerſten Wünſche und meiner Beſtrebungen iſt
Später fand an Bord der Jacht König Eduards ein Frühſtück ſtatt
Hierbei brachte dieſer einen Trinkſpruch auf König Carlos aus in dem

Es beſteht zwiſchen unſeren beiden Nationen mehr als eine
Allianz es gibt ein ſtarkes Gefühl zwiſchen ihnen nicht nur des gegen
ſeitigen Wohlwollens ſondern auch des gegenſeitigen Vertrauens Mein
Land wie das Jhrige das iſt meine ſichere Empfindung hat nur den
einen Wunſch nämlich die Ehre unſerer Fahnen aufrechtzuerhalten und
die Kolonie die wir beſitzen zu bewahren ohne die Beſizungen anderer
zu ſchmälern

Potitif je Aeberſieht
Deutſches Reich

Verlin, 8 April Hofnachrichten Der Kaiſer beſichtigte
heute morgen Kartons des Malers Oettgen zu Moſaiken für die Eliſabeth
Kemenate auf der Wartburg und hörte ſpäter die Vorträge des Chefs
des Zivilkabinetts Wirkl Geh Rats Dr v Lucanus und des Kriegs
miniſters Generals v Goßler Wie verlautet wird der Kaiſer vom
20 bis 23 d M zur Jagd auf der Wartburg weilen

Der Romfahrt des Kaiſer s wird vom klerikalen Oſſervatore
Cattolico eigenartig präludiert Jn dem Artikel des päpſtlichen Organs
der dazu beſtimmt iſt die Kaiſerreiſe lächerlich zu machen heißt es Der
ewige Reiſende liebe es den Fuß in zwei Steigbügeln zu haben Der
Beſuch des Quirinals biete ihm die willkommene Gelegenheit einen Ab
ſtecher im Vatikan zu machen wo er den Schlüſſel ſeiner Weltpolitik er
blicke Darum unterwerfe er ſich den ihm von Rampolla diktierten
Empfangsvorſchriften Er ſei ein eigenartiger Jdealiſt Niemand kenne
wohl beſſer als er die Politik des berechneten Vorteils Das iſt ja recht
freundlich Und das alles nach ſo viel Entgegenkommen

Aus Konſtantinopel wird unterm 8 April gemeldet Nach
dem geſtrigen Galadiner machte der Sultan dem deutſchen Kron
prinzen und dem Prinzen Eitel Friedrich zwei koſtbare Revolver
zum Geſchenk und überreichte ihnen einen für den Kaiſer beſtimmten
kunſtvoll gearbeiteten Säbel Die vorgeſehene Theatervorſtellung fand
nicht ſtatt mit Rückſicht auf das reich beſetzte geſtrige und heutige Tages
programm Das Befinden des Profeſſors Clewen welcher infolge

Durfte ich die Frau die er liebt verdächtigen Es wäre
eine nutzloſe Selbſterniedrigung geweſen denn Mutter er hätte
es ja doch nicht geglaubt

Frau Faber ſchüttelte zweifelnd ihr Haupt Es will mir
nicht in den Sinn ſagte ſie nachdenklich daß ein ernſter
lebenskluger Mann wie Arndt der doch auch gar manche
ſchmerzliche Erfahrung gemacht hat ſo leicht in die ihm von
einer gefallſüchtigen Kokette noch dazu von einer geſchiedenen
Frau gelegten Schlingen geraten kann

Du kennſt ſie eben nicht Mutter entgegnete Ottilie mit
ſchmerzlich bitterer Betonung Sie iſt eine verführeriſch ſchöne
weltgewandte geiſtvolle Frau und beſitzt eine wunderbare
Aehnlichkeit mit der armen Doris Jch kann den erſchütternden
Eindruck den dieſe Aehnlichkeit zuerſt auf Fritz machte nicht
vergeſſen

Das mag alles ſein ſagte Frau Faber nach kurzem
Schweigen dennoch kann ich Deinen Schritt nicht billigen
Wie wenn doch in der Hauptſache ein Jrrtum beſtände Wenn
Deine erwachende Liebe ihm nicht verborgen geblieben wäre
und in ſeiner Seele ein Echo gefunden hätte Du ſchüttelſt den
Kopf Natürlich haſt Du in falſchem Stolz Dein Herz vor
Arndt verſchloſſen haſt Dich in törichter Scheu in ein
gebildetem Edelmut zurückgezogen ſtatt um den Preis zu
kämpfen Jch ſollte meinen ſchon allein der Gedanke an die
holden Kinder die Du doch liebſt hätte Dich anſpornen müſſen
das Aeußerſte zu wagen die gefährliche Widerſacherin unſchädlich
zu machen

Was verlangte die Mutter Arndt ahnen laſſen was ſie für
ihn fühlte Jhn wohl gar dadurch beſtimmen die Ketten der
unſeligen Scheinehe ſein Leben lang weiter zu ſchleppen
Nimmer nimmermehr Jhr Frauenſtolz bäumte ſich auf gegen
die mütterlichen Vorwürfe die ihr unberechtigt dünkten
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eines in Milet erlittenen Hufſchlages im hieſigen deutſchen Hoſpital be
handelt wird iſt befriedigend

Prinz Waldemar von Dänemark iſt bekanntlich à la suite
der deutſchen Marine geſtellt worden dies iſt eine hohe Auszeichnung
welche er mit dem König von Schweden dem Kaiſer von Rußland dem
König der Belgier dem Erzherzog Karl Stephan von Oeſterreich den
Prinzen Ludwig und Thomas von Jtalien den Großfürſten Alexis
Alexandrowitſch und Kyrill Wladimirowitſch von Rußland und dem
Prinzen von Wales teilt Man darf wohl annehmen daß dies der Vor
läufer einer Einladung den deutſchen Marinemanövern beizuwohnen an
den Prinzen Waldemar der bekanntlich mit der Prinzeſſin Marie von
Orleans vermählt iſt ſein wird

Der Londoner Daily Mail wird aus Kopenhagen ge
meldet Vor ſeiner Abreiſe forderte Kaiſer Wilhelm die Prinzeſſin
Waldemar auf ihren Gemahl bei ſeinem demnächſtigen Beſuch in
Berlin zu begleiten Die Prinzeſſin bedauerte die Einladung aus
ſchlagen zu müſſen da ſie nach Paris ginge um ihren Vater den
Herzog von Chartres zu beſuchen Darauf rief der Kaiſer aus Nous
nous verrons à Paris Der Korreſpondent fährt fort Er habe auch
weitere gute Gründe anzunehmen daß der Kaiſer einen Beſuch in Paris
beabſichtige Er ſei beſonders dazu ermutigt durch den unerwarteten
überaus freundlichen Empfang ſeitens des däniſchen Volkes in Kopen
hagen Das B bemerkt dazu Es iſt möglich daß die Prinzeſſin
Waldemar von Dänemark als Franzöſin eine an ſie ergangene Ein
ladung des Kaiſers nach Berlin zu kommen ausgeſchlagen hat Alles
andere iſt aber zweifellos Mythe Vielleicht ſteckt auch wieder eine kleine
boshafte Jntrigue unſerer angelſächſiſchen Vettern dahinter

Eine Taktloſigkeit ſcheint auf dem Hiſtoriſchen Kongreß
zu Rom vorgekommen zu ſein Wie der römiſche Vertreter der T R drahtet
hielt am Montag Profeſſor Harnack Berlin einen Vortrag über die
Entſtehung des neuteſtamentlichen Kanons der großes Aufſehen erregte
Später wurde in der Abteilungsſitzung die in letzter Zeit in Deutſchland
ſo viel und gründlich beſprochene Frage über Babel und Bibel er
örtert wobei Profeſſor Harnack nicht zugegen wax Bei dieſer Gelegenheit
machte ſich der Abgeordnete Luzatti der Jude iſt in längerer Einleitungs
rede in einem fort über des Kaiſers Brief an den Admiral Hollmann
luſtig Alle Deutſchen waren darüber entrüſtet Dagegen benahm ſich der
Abbé Minochi der in Jtalien bisher als Gegner der Verquickung von
Babelforſchung mit der Bibel aufgetreten iſt ſehr taktvoll

Ueber eine neue Hezerei des Newyork Herald ſchreibt
die Nerdd Aug Zig Der Newyork Herald weiß wieder einmal be
ſondere Geheimniſſe über die Haltung Deutſchlands gegenüber der
mazedoniſchen Frage zu enthüllen Jn einer aus Berlin datierten
Meldung wird die Behauptung verbreitet Rußland und OeſterreichUngarn
hätten ſich bemüht Deutſchland zu bewegen ſeine Zurückhaltung auf
zugeben und ſeinen Einfluß auf die Pforte geltend zu machen Deutſchland
habe indeſſen abgelehnt unter Berufung darauf daß es kein unmittelbares
Intereſſe an der mazedoniſchen Frage habe Dieſe Mitteilung des New
vork Herald iſt ebenſo falſch wie die früher von dieſem Blatte über die
Stellung Deutſchlands zu der in Rede ſtehenden Angelegenheit zum beſten
gegebenen Jnformationen An Deutſchland iſt weder von Rußland
noch von Oeſterreich Ungarn eine Aufforderung der angedeuteten Art er
gangen Abgeſehen von einer direkten Teilnahme an der von Rußland
und OeſterreichUngarn unternommenen Aktion hat Deutſchland das Vor
gehen der beiden Mächte von Anfang an unterſtützt und iſt ſeiner Haltung
dis heute treu geblieben

Der neue Kommandeur der Kameruner Schutztruppe
Oberſt Müller hat ſich am Dienstag in Berlin im Auswärtigen Amt
vorgeſtellt Er begibt ſich nunmehr nach Hamburg und tritt die Ausreiſe
nach Kamerun Donnerstag den 9 d mit dem fälligen Wörmann
dampfer an Vberſt Müller iſt wie die Tägl Rundſchau mitteilt ein
Bruder der beiden Jägerleutnants Müller welche 1886 mit Wißmann die
Expedition in das Kaſſaibecken mitmachten die im Auftrage des Königs
der Belgier unternommen wurde

Der Neuen politiſchen Korreſpondenz zufolge hat der
Reichskanzler beſtimmt daß Militärpflichtige die ſich in ihrer Heimat
zur Aufnahme in die Stammrolle angemeldet haben zu den vorgeſehenen

Faber pflegte und umhegte die Tochter mit zärtlicher Sorgfalt
Bemüht ſie ihren quälenden Grübeleien zu entreißen ſuchte die
kluge Mutter ſie fortwährend zu beſchäftigen mit dieſem und
jenem Sie waren faſt den ganzen Tag beiſammen So
mitteilſam wie Frau Faber ſich dabei zeigte hatte Ottilie ſie
früher nicht gekannt dankbar empfand ſie die gute Abſicht ſie
zu zerſtreuen ſie ſtändig an ihre Seite zu feſſeln
der eigentliche Zweck wurde nicht erreicht Mochte
tauſend verſchiedenen Dingen plaudernd noch ſo ängſtlich be
fliſſen ſein ein einziges Thema unberührt zu laſſen ſo wußten ſie
doch wie gerade jenes vermiedene Thema beider Gedanken un
abläſſig beſchäftigte Ohne es einander zu geſtehen hatten
Mutter und Tochter erwartet Arndt würde ſchon am erſten
Tage nach Ottiliens Abreiſe von ſich hören laſſen aber als
Stunde auf Stunde und Tag auf Tag verging begann Frau
Fabers Hoffnung auf einen gütlichen Ausgleich zu ſchwinden
Sie fing an zu glauben der mit Recht erzürnte Mann beglück
wünſchte ſich im ſtillen zu der Erlöſung aus der Zwangsehe
ohne daß er den erſten Jmpuls dazu gegeben hatte Er hatte
nun wohl die Scheidungsklage eingereicht und die darauf be
zügliche erſte Nachricht würde von ſeinem Rechtsanwalt Ottilien
zugehen Wie es im Herzen DOttiliens ausſah konnte die
Mutter wohl ahnen aber ſich ganz und gar verſenken in die
wechſelnden Empfindungen ihres unglücklichen Kindes vermochte
ſie nicht Die anſcheinende Ruhe mit der Ottilie die Un
gewißheit ihres Schickſals ertrug verdankte ſie ihrer ſeit Jahr
und Tag geübten Kunſt der Selbſtbeherrſchung Aber zu
weilen ſchwand ihre Willenskraft dann hielt ſie es in der
Mutter Geſellſchaft nicht aus ſie entfloh in ihr Zimmer oder
in den einſamen ſchattigen Garten und überließ ſich faſſungslos
ihrer Verzweiflung Dann zog ſie Kurts und Evchens Photo
graphien den höchſten einzigen Schatz den ſie aus ihres Gatten
Haus mit ſich genommen hatte hervor verloren in den Anblick
der reizenden Lieblinge gepackt von glühender Sehnſucht be
deckte ſie die Bilder mit Küſſen und Tränen Es kommen
Augenblicke wo ſie wähnt die Trennung von den Kindern
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Seite Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 10 April Nr 85weiteren Meldungen dann verpflichtet ſind wenn ſie ſich im Frühjahr nach
anderen Bundesſtaaten begeben und dort in eine Beſchäftigung treten die
bis in die Herbſtmonate zu dauern pflegt Der S 25 2 a zweiter Abſatz

O bezieht ſich nur auf ſolche Fälle in denen ein Fabrikarbeiter uſw
außerhalb ſeines Beſchäftigungsortes wohnt und von dem Wohnorte aus

v die Arbeitsſtätte aufſucht täglich wöchentlich vielleicht auch
in noch u Zwiſchenränmen nicht aber auf Fälle in denen er aus
wärtig ar nd auf Monate hinaus ſeinen bisherigen Wohnort verläßtund dorthin erſt zurückkehrt wenn die Arbeit beendet t

OeſterreichUngarn
Von der Prinzeſſin Luiſe

Der Wunſch der Prinzeſſin Luiſe Ruhe nach dem Sturm genießen zu
können geht bei ihrem Aufenthalt in der Villa Toskana in Lindau tat
ſächlich in Erfüllung Die Prinzeſſin deren Hofhaltung durch Zuzug von

und Bedienſteten aus Salzburg bedeutend verſtärkt worden iſt
ält ſich ſo ſchreibt der Korreſpondent der L N während des

Vormittags in der Villa auf und widmet ſich hier mit Vorliebe haus
fraulichen Beſchäftigungen in der Küche uſw Nachmittags unternimm
ſie ſtets ausgedehnte Spazierfahrten in die Umgebung nur von einer Hof
dame begleitet Die Bevölkerung von Stadt und Land kennt die Kutſche
ſchon von weitem und es iſt noch niemandem eingefallen die Prinzeſſin
ohne Gruß vorüberfahren zu laſſen wie denn auch dieſe immer aufs
freundlichſte dankt Dienstag beſuchte Prinzeſſin Luiſe zum erſten male
die katholiſche Stadtpfarrkirche um ihrer öſterlichen Pflicht zu genügen
Das Ausſehen der Prinzeſſin iſt das beſte das man ſich denken kann
und die Abgeſchloſſenheit von der großen Oeffentlichkeit übt ſichtlich einen
wohltuenden Einfluß aus Jn der letzten Woche iſt mit verſchiedenen
anderen Einrichtungsgegenſtänden von Salzburg auch eine prächtige ver
goldete Wiege eingetroffen Die Taufe wird danach jedenfalls auch in
Lindau erfolgen

J talien
Der Generalſtreik in Rom

Wie bereits erwähnt iſt in Rom ſeit mehreren Tagen ein Streik der
DOrucker im Gange und ſind bisher alle Schritte eine Einigung herbei
zuführen vergeblich geweſen die Unterhandlungen zwiſchen den Druckerei
beſitzern und den Druckern ſind geſcheitert und der allgemeine Streik iſt
proklamiert worden Dadurch daß andere Arbeiterkategorien ſich
mit den Druckern ſolidariſch erklärten nahm der Streik einen größeren
Umfang an Die Folge iſt daß der Druck der Zeitungen eingeſtellt
werden muß Angeſichts der Ueberfüllung Roms mit Fremden bedeutet
der Streik für die Stadt eine ſchwere Schädigung Die Straßen und
Brücken nach Traſtevere wo das Hauptquartier der Streikenden ſich be
findet ſind militäriſch beſetzt Ein Verſuch der Menge nach dem Zentrum
der Stadt vorzudringen wurde von der Gendarmerie zurückgewieſen
Der offiziöſe Capitan Fracaſſa berechnet die Geſamtzahl der Leute die
der Loſung des allgemeinen Streiks folgen dürften auf zwanzig
Tauſend Um dieſe im Zaum zu halten ſeien über achtzehn Tauſend
Mann Militär ſowie eine große Menge Polizeibeamte in Rom ver
ſammelt Jn der Nacht zum 8 beſchloſſen auch die Droſchkenkutſcher
und das Tramwayperſonal in den Streik einzutreten Außer ihnen
ſtreiken bereits die Bäcker Metzger Gepäckträger der Märkte Gloſer
Lithographen Maurer Laternenanzünder und die Arbeiter der Eifenbahn
werkſtätten Die Stadt hat ein feiertägliches Ausſehen Faſt alle Läden
ſind halb geſchloſſen Patrouillen von Gendarmen und Poliziſten durch
ziehen die Stadt die ruhig iſt Nur an der Ponte Garibaldi kam es zu
kleinen Kavallerieattacken da die Streikenden zu dem verbotenen
Meeting in Traſtevere ziehen wollten

Frankreich
Nach der Dreyfus Debatte

Paris 8 April Die Anſichten in parlamentariſchen Kreiſen über
die Bedeutung der geſtrigen Kammerabſtimmung gehen auseinander Nach
der einen wird der Kriegsminiſter trotz der Ablehnung der Reſolution
Jaurss das Verſprechen eine adminiſtrative Unterſuchung einzuleiten unter
allen Umſtänden halten müſſen Nach der anderen iſt eine die Dreyfus
Affäre umfaſſende Enquete unnmehr infolge der von der Kammer be
ſchloſſenen Tagesordnung unmöglich der Kriegsminiſter könne höchſtens
Nachforſchungen über die Umſtände enſtellen unter denen das Entlaſſungs
geſuch des Generals Pellieux vom 31 Auguſt 1898 aus den Akten ver
ſchwunden iſt und dieſe Nachforſchungen könnten in keiner Weiſe zu der
von Januréès angeſtrebten neuen Reviſion des Prozeſſes Dreyfus führen
Dieſe widerſprechenden Auffaſſungen ſpiegeln ſich auch in den Erörternngen
der Blätter wieder Der konſervativ nationaliſtiſche Gaulois ſagt jetzt
ſei die Dreyfus Angelegenheit gründlich tot und eingeſargt Für alle guten
Patrioten ſei das ein Sieg Der gleichfalls nationaliſtiſche Jntranſigeant
dagegen iſt der Ueberzeugung daß der Kriegsminiſter die Unterſuchung
einleiten und die Akten dem Kaſſationshofe übermitieln werde der dann
in aller Stille die Freiſprechung Dreyfus verkünden werde Die ſozialiſtiſche

Petite Réepublique ſagt trotz Ribot und Cavaignac und trotz aller
Fälſchungen habe die geſtrige Kammerſitzung zur Verbreitung des Lichtes
und der Wahrheit beigetragen und es werde ſicher der Tag kommen wo
Dreyfus rehabilitiert ſei und die von dem früheren Generalſtab begangenen
Verbrechen gebrandmarkt werden Mehrere antiminiſterielle Blätter dagegen
ſagen wieder die geſtrige Sitzung bedeute eine ſchwere Niederlage für
Jaurés Ein Teil der Radikalen habe ſich im Einvernehmen mit der
Regierung von dem Joche der Sozialiſten befreit Der Block der Mehrheit
ſei erſchüttert

Holland
Generalſtreik

Wie zu erwarten war iſt dem Streik der Eiſenbahner nun auch
der Generalſtreik aller Gewerbe gefolgt und damit ſtehen durch den

dem Sonnenſchein ihres Lebens nicht ertragen zu können
Jſt s wirklich nur Sehnſucht nach den holden Geſchöpfen allein
die in kaum zu bezwingender Gewalt ſie unſtet aus dem Haus
in den Garten und aus dem Garten wieder ins Haus treibt
Taucht da nicht zwiſchen neben und hinter den ſüßen Kinder
geſichtern ein ernſtes Mannesantlitz mit vorwurfsvollen Blicken
und Mienen auf nach dem es ſie verlangt in heißer Sehnſucht
und Reue Ob ſie ſich auch dagegen wehrt mit aller Kraft
die Gedanken laſſen ſich nicht bannen

Arme Törin Jetzt hat ſie jede Hoffnung begraben Die
nagende Qual der verzehrenden Unruhe die ſie vor einer Weile
jählings von der Seite der auf der Veranda weilenden Mutter
in die entferuteſten von dichtem hohem Gebüſch umſäumten
Gartenwege trieb iſt allmählich verſtummt Still wie in der
Natur iſt s in ihrem Herzen kirchhofsſtill

Es iſt ein köſtlicher Sommerabend Ottilie ſpürt in ihrem
raſtloſen Auf und Niederwandeln nichts von dem Duften und
Blühen ringsum Wohl iſt s in ihrer Seele ſtill geworden
aber eine Stille ohne Frieden eine Stille die das Erwachen
neuer Kämpfe neuer Stürme ahnen läßt Vom Hauſe her
kommen Schritte Ottilie beachtet es nicht es wird die
Mutter ſein oder Jette nein Es ſind Männerſchritte
Ohne den Kopf zu wenden bleibt ſie horchend ſtehen Sollte
Bruder Karl unverhofft nach Hauſe gekommen ſein und die
Schweſter begrüßen wollen Die Schritte nähern ſich eilig
wie beflügelt von Ungeduld Ein jäher Ruck durchzucktOttiliens ſchlanke Geſtalt dieſen eher raſchen Mannes
ſchritt würde ſie heraushören unter hundert verſchiedenen
Männerſchritten alles Blut drängt ſich ihr zum Herzen ſie
wendet ſich unbewußt die Schritte ſind verſtummt an
der nahen Wegbiegung ſteht Fritz Arndt einen einenMoment ſchauen dede einander regungslos ins tief erblaßte

Ines ſie begegnet ſeinem in ſeltſamem Glanze leuchtenden
ick

Ottie Ottie
In e vernommener zärtlicher Jnnigkeit ſchlägt der tiefe

Machtſpruch der ſozialdemokratiſchen Führer alle Räder ſtill Jnnerhalb
einigen Wochen ſteht Holland zum zweitenmal vor einer wirtſchaftlichen
Kataſtrophe aber während die erſte durch das Entgegenkommen der Eiſen
bahngeſellſchaften noch glücklich abgewehrt iſt hat jetzt die Eröffnung des
Kampfes auf der ganzen Linie ſtatigefunden die Kraftprobe ſoll gemacht
werden und man wird nun abzuwarten haben welcher von beiden Teilen
ſich als der ſtärkere bewährt Wenn die Regierung feſt bleibt ſo kann
der Ausfall nicht zweifelhaft ſein Es iſt ſo ſchreibt die Magdeb Ztg
gar keine Frage daß es ſich bei dem Ausſtande der Eiſenbahner weniger
um die Erzielung beſſerer Lohn und Arbeitsbedingungen für die in den
Betrieben beſchäftigten Beamten und Arbeiter handelt als um eine
politiſche Demonſtration welche von der Sozialdemokratie gegen
die beabſichtigte Verſtärkung des ſtaatlichen Schutzes gegen
die willkürliche Terroriſierung des Eiſenbahnweſens durch
die Organiſation der Eiſenbahner in Szene geſetzt iſt Die Vor
lage welche im Ausſchuß der Kammer etwas gemildert worden iſt will
man gänzlich beſeitigen und es iſt den Veranſtaltern des Ausſtandes
natürlich ganz gleichgiltig ob dadurch dem Wirtſchaftsleben des Landes
tiefe und unheilbare Wunden geſchlagen werden wenn ſie nur ihren Zweck
erreichen den herrſchenden Klaſſen die Macht der organiſierten Arbeiter
zum Bewußtſein zu bringen

Die Regierung hat ein Zugeſtändnis gemacht Ein königlicher Be
ſchluß ordnet die Errichtung einer Berufung sinſtanz zur Entſcheidung
über die Beſchwerden der Eiſenbahner anläßlich von Disziplinarſtrafen
uſw an Das neue Schiedsgericht beſteht aus fünf Mitgliedern von
welchen zwei von den Ditektionen und zwei von den Bedienſteten gewählt
werden während das fünfte Mitglied von den übrigen Mitgliedern ge
wählt bezw von der Regierung ernannt wird Die Regierung zeigte ſomit
ihren guten Willen um in der Abhilfe berechtigter Beſchwerden ſoweit wie
irgend möglich zu gehen

Aus Amſterdam wird unterm 8 gemeldet Die Transportwagen
der Brotfabriken fahren unter Kavalleriebedeckung Zwei Soldaten be
gleiten jeden Brotkarren Die israelitiſche Brotfabrik de Leeuw in
Amſterdam liegt nahezu ſtill was ſich für das nahe Paſſahfeſt bemerkbar
macht Eine Verſammlung von Arbeitern des Baugewerbes in
Rotterdam beſchloß heute Nacht den allgemeinen Ausſtand Anarchiſten
hatten zum Teil in der Verſammlung das Wort geführt Die Trambahner
in Rotterdam beſchloſſen nicht zu ſtreiken Jn Urrecht erhalten die bei der
Arbeit gebliebenen Eiſenbahner 1 bis 2 Gulden tägliche Zulage Der
Streik für den geſamten Perſonendampfer Betrieb des Landes iſt
proklamiert Die niederländiſche Fabrik für Eiſenbahnmaterial in
der 1400 Arbeiter beſchäftigt waren wurde hente geſchloſſen Trotz des
Ausſchluſſes aller Hafenarbeiter iſt es im Hafengebiet völlig ſtill Auch
die Stadt bietet ausgenommen die zahlreichen Soldatenpatrouillen das
gewöhnliche Bild Die Eiſenbahnzüge verkehren regelmäßig Aus
Aachen wird berichtet Nach Mitteilung der Direktion der Aachen
Maaſtrichter Eiſenbahn hat ſich die Lage auf ihren Linien verſchärft
Ein allgemeiner Ausſtand iſt zwar noch nicht ausgebrochen doch iſt der
Betrieb auf der Linie Sittard Noermond infolge des Ausſtandes faſt ganz
eingeſtellt

Dänemark
Der 85 Geburtstag des Königs

Kopenhagen 8 April Aus Anlaß ſeines 85 Geburtstages
empfing König Chriſtian heute vormittag die Glückwünſche der
Kömgin von England der Kaiſerin Witwe von Rußland und der übrigen
Mitglieder der königl Familie Gegen mittag empfing der König die
Miniſter die Spitzen der Behörden den Hoſſtaat und das diplomatiſche
Korps zur Gratulation Auf dem Schloßhofe hatte ſich eine große Menge
angeſammelt Als der König auf den Balkon trat wurde er mit lautem
Jubel begrüßt der König dankte für die ihm dargebrachten Huldigungen
und brachte ein Hoch auf das alte Dänemark aus das mit begeiſterten
Hurrarufen aufgenommen wurde Am Abend wird der König mit der
Königin von England der Kaiſerin Witwe und den übrigen Familien
mitgliedern das Diner beim Kronprinzen einnehmen Der König hat
heute dem Miniſterpräſidenten Deuntzer das Großkreuz des Danebrog
ordens verliehen Auch dem Juſtizminiſter Alberti dem Kultusminiſter
Chriſtenſen dem Landwirtſchaſtsminiſter Hanſen und dem Miniſter des
Jnnern Sörenſen wurden höhere Klaſſen des Danebrogordens verliehen

Her Des Karfreitages wegen erſcheint
die nächſte Anmmer des General Anzeiger
Sonnabend Uachmittag

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 9 April
Wahl eines beſoldeten Stadtrates anſtelle des ausgeſchiedenen

Herrn Siadtrat Schnackenburg Geſtern nahm die Wablkommiſſion
der StadtverordnetenVerſammlung unter dem Vorſitze des Herrn Stadt
oerordneten Vorſtehers die erſte Sichtung der eingegangenen 52
Bewerbungen vor Berichterſtatter war Herr Stadtverordneter Dr Keil
Nach eingehender Beratung wurden 42 Bewerber geſitrichen es blieben
alſo 10 für die engere Wahl übrig welche ſämtlich die große juriſtiſche
Staatsprüfung beſtanden und ſich im Kommunal oder Polizeidienſt anderer
Städte bereits betätigt haben Zunächſt werden nun über die zur engeren
Wahl geſtellten Herren weitere Erkundigungen eingezogen werden

Verlegung der 4 Revierwache Die bisher im Grundſtücke
Blücherſtraße 7 befindlich geweſenen Dienſträume des 4 Polizeireviers ſind
nach Auguſtaſtraße 11 part verlegt

Städtiſche Handwerkerſchule Es wird nochmals darauf hin
gewieſen daß Anmeldungen für die Tagesklaſſen ſowie für die Dekorations
malklaſſe werktäglich im Amtszimmer des Direktors vormittags von
11 12 Uhr entgegengenommen werden Der Beſuch der Tagesklaſſen iſt

Ton ſeiner Stimme an ihr Ohr ihr Herzſchlag ſcheint zu
ſtocken über ihre Lippen driugt ein unartikulierter Laut
über ihre Augen legt ſich s wie ein Schleier taumelnd greift
ihre unſicher taſtende Hand nach einem Halt da fühlt ſie
ſich von zwei ſtarken Armen umfaßt zu erſtenmale pochten
die beiden Menſchenherzen ſtürmiſch gegeneinander von einem
und demſelben Gefühl durchbebt

Minutenlang halten ſie ſich ſchweigend umſchlungen Die
Sprache iſt zu arm an Worten die Seligkeit zu ſchildern die
ihre Seelen durchglüht Endlich trägt Arudt die ſüße Bürde
u einer nahe befindlichen Bank Er läßt Ottilie nicht ausinen Armen Sie feſter und feſter umſchließend ſtammelt er

in abgebrochenen Lauten ein leidenſchaftliches Liebesbekenntnis
und ſie lauſcht wie trunken und erzittert unter ungeahnten
Wonneſchauern als nun des Gatten Mund ſich auf den ihren
preßt in einem heißen Kuſſe Das liebliche Geſicht von Purpur
übergoſſen wehrt ſie ihn ſanft ab und flüſtert bittend

Du ſagſt kein Wort von Kurt und Evchen Gedenken ſie
noch meiner

Den armen Kindern erging s wie ihrem Vater lautete
Arndts Antwort in vibrierendem Tone ſie wurden halb
krank vor Sehnſucht nach der treuloſen Mutter Da verſprach
ich ihnen die Mama zu holen doch er neigte ſeinen
Mund dicht an ihr Ohr in ſeiner tiefen Stimme lag ein herz
berauſchender Klang kannſt Du ein Veheimnis bewahren
Ottie dann wiſſe Die Kinder ſtehen erſt in zweiter Reihe
nicht nur um ihnen die liebreiche Mutter wieder zu gewinnen
bin ich hier ich will Dich holen Ottie für mich Dich

mein alles Und nun frage ich Dich willſt Du mit mir
kommen als mein Weib

Er las das Ja in ihren dunklen Augen küßte es von
ihren bebenden Lippen

Mein Liebſtes Täglich ſtündlich will ich um Dein Herz
um Deine Liebe werben

Beides gehört Dir ja längſt länger als ich ſelbſt es weiß
geſtand Ottilie leiſe in reizender Scheu Fritz ein paar

ſoſchen Schülern zu empfehlen welche eine Berufswahl noch nicht getroffen
haben und auch ſolchen die zu ſchwächlich ſind um in eine Lehre ein
treten zu können

Nationalliberaler Verein Jn der geſtern Abend im Reichz
hof abgehaltenen Verſammlung fand zunächſt in geſchloſſener Sitzung
eine Beſprechung über die borſtehende Reichstagswahl ſtatt Dieſelbe ſchloß
damit daß die Kandidatur des Herrn Amtsgerichtsrat Dr Bindſeil
enehmigt wurde Eine Verſammlung der vereinigten rechtsſtehenden
arteien wird vorausſichtlich am Donnerstag den 16 April ſtattfinden

in welcher Herr Dr Bindſeil ſein Programm darlegen wird Es folgte
dann der Bericht des Herrn Landtagsabgeordneten Profeſſor Dr Fried
berg über die Beratungen der letzten Seſſion des Landtages Der Bericht
gedachte zunächſt der Finanzlage Für das Rechnungsjahr 1901 ſei ein
Defizit von 37 Millionen entſtanden beſonders infolge der rückgängigen
wirtſchaftlichen Konjunktur bei den Eiſenbahn Einnahmen Allerdings
würde durch das Schuldentilgungsgeſetz von 1897 eine Summe von
40 Millionen erbracht ſodaß noch ein Ueberſchuß von rund 21 Millionen
ſich ergeben werde Das Rechnungsjahr 1902 ſei infolge der in den
letzten Monaten aufgetretenen beſſeren Einnahme bei der Eiſenbahn
Verwaltung derart anusgefallen daß nach den Aeußerungen
Eiſenbahn Miniſters Budde im Herrenhauſe wohl nicht von einem
Defizit aber auch wohl nicht von einem Ueberſchuß die Rede
ſein werde Der Redner hob dann noch hervor daß bei uns in Preußen
der Etat weſentlich von den Betriebseinnahmen der Bahnen abhängig iſt
und wendete ſich dann zur Beſprechung des ſog Ausgleichungsfonds der
jetzt geſchaffen iſt um einmal in Uebereinſtimmung mit längſt gehegt
Wünſchen der Nationalliberalen zunächſt 30 Millionen jährlich dem Eiſen
bahnminiſter für Grunderwerbskoſten zur Verfügung zu ſtellen weiter
darüber hinaus Fehlbeträge des Etats auszugleichen endlich zur außer
ordentlichen Verſtärkung des Extraordingrinms zu dienen die Höhe
dieſes Fonds iſt auf 200 Millionen bemeſſen Von der Etatberatung
erwähnte der Redner bei den Domänen die Kämpfe von Freiherrn
von Wangenheim von Oldenburg und Dr Hahn gegen
welche bei der Zolltariffrage für den Antrag des Abgeordneten
Kardorff geſtimmt Weiter wurde auf die Beratung des Geſetzentwurf
hinſichtlich der Vorbildung der Verwaltungsbeamten des Geſetzentwurfs
betreffs des Reichsſenchengeſetzes weiter der Vorſchläge für die Verſtaat
lichung von mehreren Bahnlinien und über die zur Erſchließung weiterer
Landesteile beſtimmte Sekundärbahn Vorlage geſprochen Den Schluß
bildeten Mitteilungen über die Interpellationen betreffs des Schuldotations
geſetzes der Fertigſtellung des Kanalprojekts und des Trierer Zwiſchen
falls bei welchem letzteren der Anſicht Ausdruck gegeben wurde daß der
Reichskanzler wohl beſſer getan hätte auf den Biſchof Korum nicht durch
Unterhandlungen mit Rom einzuwirken da man nicht wiſſe wohin ſolche
Diplomatie führt Dem Bericht folgte dann die Wiederwahl des Vereins
vorſtandes worauf Herr Dr Keil mit einem Hoch auf den Kaiſer die
Verhandlungen ſchloß

I kommunaler Wahlbezirks Verein Jn der geſtrigen Sitzung
wurde im Prinzip beſchloſſen der neuzugründenden kommunalen Ver
einigung beizutreten nur ſei es notwendig daß ſich alle hieſigen kom
munnalen Vereine anſchließen da die Vereinigung nur Vorteile für das
kommunale Leben biete Bei der Beſprechung des Punktes Städtiſche
oder Königliche Polizei entwickelte ſich eine ziemlich umfangreiche und
anregende Debatte in welcher verſchiedene Meinungen zutage traten Jm
allgemeinen war man der Anſicht daß ein Artikel in der SaaleZeitung
weicher für die Umwandlung unſerer ſtädtiſchen Polizei in eine königüiche
eintritt in der Bürgerſchaft keinen Anklang gefunden hat Anſcheinend ſei
derſelbe von einer Seite lanciert die Intereſſe daran habe daß die Stadt
königliche Polizei bekommt Auch bezüglich der Koſten werde es gan
anders ausſehen wie in gedachter Zeitung darzulegen verſucht worde
Es ſei nicht angängig die Schlußzahlen des Polizeietats einzelner Städt
mechaniſch gegenüberzuſtellen Jn unſerem Polizeietat z B erſchein
Summen die eigentlich gar nicht auf den Polizeietat gehören wie Des
infektionsanſtalt Türmer 2e ſodaß die eigentlichen Polizeikoſten bedeutend
geringer ſeien als es den Anſchein habe Die Bürgerſchaft könne mit
unſerer ſtädtiſchen Polizei ſehr zufrieden ſein und hätte durchaus nicht
nötig ſich nach königlicher zu ſehnen da unſere jetzige Polizei in jeder
Weiſe ihre Pflicht tue und möglichſt ſchonend mit der Bürgerſchaft umgehe
Es wurde dann ein Antrag geſtellt ſich den anderen kommunalen Vereinen
anzuſchließen und den Magiſtrot um Auskunft zu bitten eine Denkſchrift
auszuarbeiten über die Vorteile und Nachteile der königlichen Polizei
namentlich in Hinſicht auf den finanziellen Effekt Die Verſammlung be
ſchloß eine Reſolution nach welcher die Stadtverordneten veranlaßt werden
ſollen vom Magiſtrat Auskunft bezw Ausarbeitung einer Dentkſchrift
hauptſächlich in finanzieller Beziehung zu erbitten Für ſehr zweckmäf
wurde es gehalten daß der hieſige Tierſchugverein einen Hundefänger a
geſtellt hat

Dentſche Reichs Fechtſchule Vom Verband Halle a S find
bis jetzt 5 Halleſche Waiſenkinder in den Reichs Waiſenhäuſern untergebracht
worden Die D Sch gliedert ſich in Verbände jeder Verband
arbeitet für ſeine eigenen Jntereſſen mithin ſorgt der Verband Halle a S
auch nur für Halle ſche Waiſen Dadurch aber daß alle Verbände des
Reichs nach dem Wahlſpruch Viel wenig machen ein Viel vereinte
Kräfte führen zum Ziel zuſammen arbeiten iſt es gelungen in 25 Jahren
vier große Reichs Waiſenhäuſer in welchen mehrere Hundert Waiſen fort
während Unterkunft finden zu bauen und zu fundieren während ein 7
D H demnächſt am Rhein errichtet wird Die Zentral Leitung
liegt in den Händen der Sch zu Magdeburg dorthin werden alle
geſammelten Gelder abgeführt Bei Aufnahme der Waiſenkinder in eines
der H kommt einzig und allein die Hilfsbedürftigkeit in Frage
dagegen werden die Waiſen genau nach den Grundſätzen ihrer Religion
erzogen Die Mitgliedſchaft durch welche wohl Rechte erworben werde
ohne daß dieſelbe irgendwie verpflichtet iſt durch einen Beitrag von 30 Pfg
jährlich zu erneuern Die in den öffentlichen Lokalen der Stadt aufge
ſtellten Sammelkirchen werden vom Vertrauensmann des Verbandes
Herrn Reinhold Schmidt in Gegenwart des Wirtes geleert Zuſchrifte

7

Tränen ſtahlen ſich zwiſchen die dunklen Wimpernfranſen kannſt

Du mir verzeihen
Du Böſe Liebe haſt Du etwa weniger gelitten als ich

entgegnete er voll zärtlicher Jnnigkeit Jn Deinem Edelſinn
glaubteſt Du ja durch unſere Trennung mein Glück zu b
gründen Wie wenig aber meine Ottie kannteſt Du mich daß
Du dem Gedanken Raum geben konnteſt Frau v Leſſer die
herzloſe Kokette wäre mir teuer

Ach ſie ſelbſt machte es mich glauben durch nicht miß
zuverſtehende Andeutungen

Das gleiche grauſame Spiel trieb ſie mit mir indem ſie
Dich zu verdächtigen ſuchte Sie weckte meine Eiferſucht ſchürte
ſie auf jede mögliche Art und Weiſe So oft ich Dich in des
Profeſſors Geſellſchaft wußte rang ich mit den widerſtreitendſten
Empfindungen Jch durchlebte Augenblicke wo ich Dich mein
Liebſtes zu haſſen wähnte Wir blinden Toren in unſerer
ſelbſtgeſchaffenen namenloſen Pein waren nahe daran in falſchem
Opfermut eins des andern Glück zu morden da im letzten
Augenblick Arndts tiefe Stimme ſchwoll in leidenſchaftlicher
Bewegung während ich eben noch niedergeſchmettert auf Deine
Schriftzüge ſtarre durchzuckt mich plötzlich wie eine himmliſche
Offenbarung die Erkenntnis unſeres beiderſeitigen ſchweren Jrr
tums Jch leſe es deutlich zwiſchen den Zeilen Die erſtorbene
Hoffnung hält ſiegreichen Einzug in meiner auffauchzendenSeele Ohne Weilen hätte ich ren gelten Fußes zu Dir wandern

mögen um in Deinen dunklen Augenſternen zu leſen von
Deinen Lippen zu hören Dich liebe ich Dich allein

Er küßte ſtürmiſch Ottiliens Augen und Mund

Schluß folgt

Waſſerſtände Am 8 April Weißenfels Oberpegel 2,49
Unterpegel 4 49 9 April Halle unterhalb 1,88
Trotha 4 1,89 8 April Bernburg 1,20 Calbe Unter
pegel 4 0,74 Oberpegel 1,53 Dresden 1,18 Magde
burg 1,19
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ſind nach Krauſenſtraße 25 III zu richten daſelbſt werden auch bereit
willigſt alle einſchlägigen Auskünfte erteilt Sammelmaterial Zigarren
ſpitzen pp wird vom Materialienverwalter Friſeur O Richter Reil
ſtraße 9 und vom Verbandskaſſierer Klempnermeiſter G Machetanz Geiſt
ſtraße 7 entgegengenommen auch können daſelbſt jederzeit gute Zigarren
ſpitzen preiswert gekauft werden Die Mitgliederzahl des Verbandes Halle a S
war im vergangenen Jahr gering trotzdem erreichten ſeine Leiſtungen eine

öhe welche ihn den beſten Verbänden der D gF Sch ebenbürtig machte
ie Richtigkeit dieſer Angabe kann durch Nachfrage bei der Sch Magde

burg feſtgeſtellt werden Der Verband hat durchaus den Charakter eines
Wohltätigkeitsvereins Luſtbarkeiten uſw ſind vollſtändig ausgeſchloſſen
Oie Mittel zur Erziehung einer 6 Halle ſchen Waiſe hat der Verband bis
auf etwas über 1000 Mk bereits wieder angeſammelt Damit recht bald
einer weiteren Halle ſchen Waiſe die Segnungen der D F Sch teil
haftig werden wendet ſich der Verband an den bewährten Wohltätigkeits
ſinn der Halle ſchen Bürger mit der herzlichen Bitte um gütige Unter

tzung

Vakante Stellen für Militäranwärter im Bereich des IV Corps
Geſucht werden in Bernburg bei der Polizeiverwaltung 2 Nachtſchutzleute
ſofort 1050 Mk und freie Dienſikleidung ſteigend bis 1650 Mk in
Calbe beim Magiſtrat 1 Nachtpolizeiſergeant ſofort 900 Mk Gehalt
150 Mk Wohnungs und 100 Mk Kleidergeld ſteigend bis 1500 Mk
penſionsperechtigt in Gardelegen beim Magiſtrat 1 Kirchhofswärter zum
1 Mai 900 Mk und freie Wohnung in Halle beim Garniſonlazarett
1 Hausdiener zum 1 Juli 700 Mk freie Wohnung Feuerung und
Beleuchtung ſteigend bis 1100 Mk in Lichtenburg bei der Strafanſtalt
2 Aufſeher zum 1 Juli je 900 Mk ſteigend bis 1500 Mk und 120 Mk
Wohnungsgeld penſionsberechtigt Zu dieſen Stellen iſt der Zivil
verſorgungsſchein erforderlich

Stadttheater Morgen Karfreitag bleibt das Theater geſchloſſen
Sonnabend den 11 April Siegfried zweiter Tag der Nibelungen
Trilogie von Richard Wagner Anfang 7 Uhr abends Minne Herr
Marion vom Stadttheater in Leipzig als Gaſt Der Spielplan für die
Feſitage ſetzt ſich wie folgt zuſammen Oſterſonntag nachmittags 3 Uhr85 und letzte Aufführung Die Reiſe um die Erde bei ermäßigten

Preiſen abends 7 Uhr Der Trompeter von Säkkingen Montag
II Heinetag nachmittags 3 Uhr bei ermäßigten Preiſen Undine mit
der bekannten dekorativen Neu Ausſtattung abends 7 Uhr kombinierte
Vorſtellung Der Poſtillon von Lonjumeau hierauf Coralie K Co
Oienstag Der Zigeunerbaron

Neues Theater Der Vorverkauf für das heute Donnerstag
ſtattfindende Gaſtſpiel des Leipziger Schauſpielhauſes bei welchem Maxim
Gorkys Werk Nachtaſyl zur Aufführung kommt war derart daß heute
nicht alle Einlaßbegehrende Billets erhalten können Deshalb wird das
Gaſtſpiel am Sonnabend den 11 d Ms noch einmal wiederholt wobei
abermals Nachtaſyl zur Aufführung kommen wird Für die Oſter
feiertage bereitet die Direktion mit dem Mauthner Enſemble Neu
aufführungen vor und werden an beiden Feſttagen nachmittags und
abends Vorſtellungen ſtattfinden

Bruno Heydrichs Konſervatorium für Muſik und Theater
Die Oſterferien beginnen mit Freitag den 10 und endigen mit Sonntag
den 19 April Wiederbeginn des Unterrichts und Neuanmeldungen von
Montag den 20 April ab

Fußball Wettſpiel Am 1 Oſterfeiertage nachmittags 3 Uhr
findet auf dem vor der Schule in der Freiimfelderſtraße gelegenen großen
Platze ein Wettſpiel zwiſchen der 1 Mannſchaft des H C Hohen
zollern und der 1 Mannſchaft des Berliner Sportklub Favorit ſtatt

Die ſtaatliche Stenographielehrerprüfung vor dem könig
lichen ſtenographiſchen Jnſtitut zu Dresden Vorſtand Reg Rat Profeſſor
Dr Clemens beſtanden E Strecker aus Hannover und Fräulein Clara
Dietrich Lehrerin in Halle a S

Aufgelöſte Kranukenkaſſe Die Sächſiſche Zentral Krankenkaſſe
für Männer und Frauen in Chemnitz hat ſich durch Beſchluß der General
Verſammlung vom 9 Januar 1903 mit der Wirkung vom 20 Januar
1903 ab als eingetragene Hilfskaſſe aufgelöſt

Gebrauchsmuſterſchutz wurde dem Werkmeiſter Karl Pretſch unter
Nr 196 157 auf eine zuſammenlegbare Verbindung zweier Fahrräder zu
einem Krankentransportwagen erteilt Jn Fachkreiſen hat die Neuerung
bereits allgemeine Anerkennung gefunden

Maſſage Kurſus Jn der Prof Dr Leſer ſchen Heilanſtalt findet
ein Maſſage Kurſus für Herren und Damen ſtatt Derſelbe beginnt Mitt
woch den 15 dſs und werden Anmeldungen bei der Oberin der Klinik
jetzt noch entgegengenommen

Jungviehweide in Gleina Nachdem die Generalverſammlung
des Simmentaler Verbandes am 19 März in Naumburg beſchloſſen hat
den im Jahre 1902 erſtmalig eingerichteten Weidebetrieb auf dem Vor
werk Lohe beizubehalten und mit Herrn Baron v Helldorff Gleina ein
weiteres Abkommen getroffen worden iſt werden die Mitglieder der ange
ſchloſſenen Stammzucht Genoſſenſchaften erſucht die Anmeldungen bis
15 April bewirken zu wollen Die Aufnahme Bedingungen das Weide
geld uſw ſind aus der Weideordnung zu erſehen welche koſtenlos von
der Geſchäftsführung der Stammzucht Genoſſenſchaft Steigra Zingſt bei
Nebra zu beziehen iſt

Sturz Der Arbeiter Karl Pfeiffer welcher auf einem Neubau
in der Uleſtraße ſtürzte ſoll nicht von dem Gerüſte gefallen ſondern auf
der Sproſſe einer Leiter beim Herabſteigen ausgerutſcht und infolgedeſſen
verunglückt ſein Die Verletzungen ſollen nur leichterer Natur ſein

Leichenfund Geſtern Vormittag 11 Uhr wurde in der Saale in
der Nähe der Papierfabrik die Leiche einer unbekannten zirka 20 jährigen
Frauensperſon gelandet Dieſelbe war bekleidet mit einem roten Kleide
mit ſchwarzem Einſatz grauem Jacket ſchwarzen Strümpfen und Knöpf
ſchuhen Anſcheinend liegt Selbſtmord vor Die Leiche wurde nach der
Leichenhalle in der Lettinerſtraße überführt

Ein ſchwerer Unglücksfall ereignete ſich geſtern vormittag in
der Preßkohlenfabrik der Konſolidierten Halleſchen Pfännerſchaft Der
Keſſelwärter Steg mann ſtürzte in die Grube des Maſchinenſchwungrades
und erlitt dabei außer inneren Verletzungen anſcheinend noch Rippenbrüche
Der Verunglückte wurde mittels des ſtädtiſchen Krankenwagens dem Berg
mannstroſt zugeführt

Statiſtiſches Jm Monat März 1903 ſind in der Stadt Halle
443 Kinder als geboren angemeldet 224 männlichen und 219 weiblichen
Geſchlechts darunter 75 uneheliche Geburten 26 männliche u 23 weibliche
von hieſigen 9 männliche und 17 weibliche von auswärtigen Müttern

Von 402 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher Konfeſſion
e katholiſcher

2 7 w e v moſaiſcher
u 20 J gemiſchterDiſndentAls verſtorben ſind angemeldet 144 Perſonen männlichen und

95 weiblichen Geſchlechts 239 dazu 13 Todtgeburten 252
Todesfälle

Alter der Verſtorbenen
unter 1 Jahr 29 männlichen 21 weiblichen Geſchlechts

von 1 J 1 82 25 10 7 6 7 77 6 10 T 5 7 4 711 15 v 3 y 3 C I716 30 5 1 521s0 I 4 s3140 11 2 6 w4150 9 w 7 d51760 15 11 r61 70 21 3 e71780 10 v 13 e wüber 81 1 4unbekannt

144 männlichen 95 weiblichen Geſchlechts
212 waren evangeliſcher 9 katholiſcher moſaiſcher Konfeſſion

1 Diſſident ungetauft 17
Es waren 76 männliche 48 weibliche ledig 59 männliche

26 weibliche verheirathet 9 männliche 20 weibliche verwittwet
männliche I weibliche geſchieden
Geboren wurden 443 Todfälle waren 252 mithin 191 Geburten

mehr als Todesfälle
Ehen wurden S88 geſchloſſen

S5tandesamtliche Anchrichten
Standesamt Halle Burgſtraſze 38

Aufgeboten 8 Aprih Der Bauarbeiter Hermann Deutſchbein und
Marie Hamann Reilſtraße 11 und Reilſtraße 4585 Der Former Max
Fetiſch und Jda Stroß Gabelsbergerſtraße 26 und Feldſtraße

h 8 April Der Maurer Paul Prinz und FranziskaStengel Gr Goſenſtraße 24 und Fleiſcherſtraße 27
Geboren 8 Aprih Dem Kaufmann Otto Raſemann ein S Willt

Viktor Scheffelſtraße 9 Dem Gefängnisaufſeher Auguſt Keune ein S
Friedrich Adolfſtraße 7 Dem Kellner Albert Buſchmann ein S Walter
Herderſtraße 19 Dem Fräſer Karl Heſſe ein S Paul Weißenburgſtraße 4

Dem Geſchirrführer Gottlob Maie ein S Wilhelm Brachwitzerſtraße 11
Dem Bauarbeiter Albert Thielicke eine T Anna Advokatenweg 29

Dem PolizeiSergeanten Paul Zöger ein S Walter Deſſauerſtraße 7
Dem Bahnarbeiter Karl Koch ein S Max Geiſtſtraße 20Geſtorben 8 April Des Handardeiter Louis Kupfernagel T Frieda

4 Leſſingſtraße 32 Des Handarbeiter z Becker totgeborene
Leſſingſtraße 21 Der Kanzleirat a D Robert Schlott 82 Jägerplatz 29

Der Ingenieur Hermann Vertram 29 Torſtraße 61

Standesamt Halle Steinweg 2
Eheſchließungen 8 April Der Keſſelſchmied Otto Kohlemann und

Klara Brandt Kellnerſtraße 16 Der Eiſendreher Karl Wenige und Marie
Haße Merſeburgerſtraße 20 und Dieskauerſtraße 13 Der Schloſſer Richard
Breitenborn und Martha Opitz Fritz Reuterſtraße 4 und Langeſtraße 4
Der Schuhmacher Karl Zemlin und Bertha Dittmann Langeſtraße 4 und
Alter Markt 25 Der Tiſchler Karl Berger und Auguſte Maedel Dieskauer
ſtraße 14 und Berlinerſtraße 27

Geboren S8 Aprih Dem Lehrer Alfons Stolzenbach eine T Anna
Pfälzerſtraße 7 Dem Schuhmacher Wilhelm Weber eine T Margarete
Alter Markt 16 Dem Poſtaſſiſtent Emil Kuhne eine T Elly Lands
bergerſtraße 9 Dem Zimmermann Wilhelm Meinhardt ein S Albert
Ankerſtraße 8 Dem Militär JntendanturSekretär Louis Reinecke ein S
Keinz Merſeburgerſtraße 150 Dem Glaſer Otto Tillack ein S Otto
Schmeerſtraße 19

Geſtorben 8 Aprih Des Maſchinenſchmied Louis Fleck T Lydia
1 Torſtr 50 Bruno Bothfeld 30 Hackebornſtraße 2 Der
Kommiſſionär Johann Köhler 74 Hirtenſtraße 1 Die Witwe Luiſe
Loeloff geb Umbreit 68 Franckeſtraße 19 Der Pförtnergehilfe Robert
Hempel 19 W Gr Brauhausſtraße 10 Des Zimmermann Reinhold
Brünner S Otto 10 Grünſtraße 28

Auswärtige Aufgebote
Der Bautechniker Leopold Mews und Helene Leuchtheuſer Halle a S

und Lindenau Der Bergſchmied Auguſt Löffler und Dorothee Thurm
Siersleben und Ahlsdorf Der Emil u und Jda BüttnerKoburg und Altenburg Der Lehrer Wilhelm Teutſchbein und Jda Seume
Halle a S und Bottendorf Der Bergmann Karl Köppe und Jda FrankeBennſtedt Der Trompeter Auguſt Jedecke und Magdalene Schäfer Halle a S
und Ellrich Der Maſchinenwärter Hermann Elſte und Karoline Preſcher

Telegramme und letzte Rachrichten
Nürnberg 9 April Meldung des B Jn dem Vor

orte Bleiwershof wurde geſtern ein ſchweres Verbrechen entdeckt Seit
zwei Tagen war die alte unverheiratete Händlerin Babetie Bock nicht
mehr geſehen worden Man öffnete gewaltſam die Tür ihrer Wohnung
und fand die 76jährige Frau erſchlagen am Boden liegen die Leiche
war furchtbar verſtümmelt das Sparkaſſenbuch der Ermordeten geraubt
Von dem Täter fehlt noch jede Spur

Wien 9 April Wolff s Bur Nach einer Zeitungs Melbung
aus Belgrad iſt der ruſſiſche Konſul Schterbing in Mitrowitza ſeinen
Verwundungen erlegen

Wien 9 April Meldung des B Varodni Liſty
wollen erfahren haben daß die Prinzeſſin Louiſe von Toskang
ihre Entbindung auf dem Schloſſe Brandeis an der Elbe erwarten ferner
daß ihr das Kind nach der Geburt abgenommen werde und daß
ſie im adligen Damenſtift am Hradſchin ihre weiteren Lebenstage ver
bringen ſoll

Aumſterdam 9 April Die Arbeiter der
ſtädtiſchen Dienſtzweige beſchloſſen von Donnerstag an in den Aus
ſtand zu treten

Amſterdam 9 April Meldung der Voſſ Ztg Eine Sonder
ausgabe des ſozialdemokratiſchen Blattes Volk meldet daß das Schuy
komitee der Arbeiter geſtern die Verkündigung des Generalausſtandes
für das ganze Land beſchloſſen habe Der Perſonen Schiffahrtsverkehr
iſt teilweiſe ſtark eingeſchränkt und liegt auf einigen Strecken ſogar
ganz ſtill

Gibraltar 9 April Wolff s Bur Der König von Eng
land iſt geſtern hier gelandet und vom Gouverneur und den Behörden
empfangen worden Unter lebhaften Kundgebungen der Bevölkerung begab
ſich der König in das Palais des Gouverneurs wo er auf eine an ihn
von Vertretern der Handelskammer gerichtete Anſprache antwortete Der

König hat den Gouverneur von Gibraltar Sir George White zum
Feld marſchall ernannt White iſt der Befehlshaber von Ladyſmith
während der Belagerung durch die Buren geweſen

Konſtantinopel 9 April Wolff s Bur Der Deutſche Kron
prinz und Prinz Eitel Friedrich beſuchten geſtern den Großen Bazar
nahmen das Frühſtück an Bord S M S Loreley ein und unter
nahmen hierauf bei ſchönſtem Wetter einen Ritt um die Mauer Abends
fand im Yildiz Diner im kleinſten Kreiſe ſtatt dem ſich eine muſikaliſche
Unterhaltung anſchloß Die hieſige Tagespreſſe widmete den Prinzen
ſympathiſch und liebenswürdig gehaltene Begrüßungsartikel

Newyork 9 April Wolff s Bur Aus Kolumbien trifft hier
die Nachricht ein daß am 22 März das unweit des Hafens Galera
de Zamba gelegene Dorf Tiojo durch einen Vulkanausbruch zerſtört
wurde bei dem über 60 Menſchen getötet oder verletzt wurden

Newyork 9 April Laff Bur Jn der Grafſchaft Sullivan
Alabama zerſtörte ein Wirbelſturm dreißig Farmhäuſer Nach den

bisherigen Feſtſtellungen ſind dabei dreizehn Perſonen ums Leben ge
kommen

Peking 9 April Wolff s Bur Die einjährige Friſt die Ruß
land im Mandſchurei Vertrage vom 8 April 1902 zur Räumung
der zweiten Mandſchurei Provinz mit Einſchluß von Niutſchwang geſtellt
worden iſt heute abgelaufen Seit 14 Tagen haben die Ruſſen begonnen

ihre Truppen aus dem Jnnern zurückzuziehen

Wolff s Bur

z 5 für Kauf u Miethe RepaPianos Harmoniums c en
ſachgemäß C Rich Ritter Großherzogl Sächſ Hof Pianoforte Fabrik

das Fegen ReinDer Hausputz beginnt
Scheuern Putzen in allen Ecken Nichts hat ſich ſeit Jahren dabei
beſſer bewährt wie der in ganz Deutſchland bekannte Luhns Waſch Erxtrakt
mit rotem Band weil dieſer eine ſehr milde ſchonende ſparſame Ab
waſchlauge ergiebt mit welcher man jedes Theil ſchnell und gut reinigen
kann Luhns Waſch Extrakt iſt jetzt ſchon überall zu haben und wo
etwa noch nicht ſchreibe man direkt an Luhns Seifenfabrik in Barmen
dann wird Jhnen ſofort die nächſte Verkaufsſtelle mitgetheilt Staats
medaille für hervorragende Leiſtungen und Goldene Medaille der Düſſel
dorfer Ausſtellung Nachahmungen weiſe man zurück

Warnung vor Fülschung
weder S h re We mit
nur in Flaschen mit eingeprägtem Nawen ist

Wansleben und Halle a S

Grösstes Spezial Etablissement für

Dr Hommel s Haematogen eecht

Jacketts Rostüme
Kragen Paletots Capes Blusen Blusenhemden Kostümröcke NMorgenröcke VDoterröcke Knaben und NMädehen Konfektion

aus modernem Bulgarenstoff in verzehiedenen Streifen 1,00
chiee Wiener FVorm in den neuesten Streifen 2 25

5gute Verarbeitung

3,50
mit reicher 4,00

hervorr Saison Neuheit aus Ia schw Satin 4 50
mit breitem bunt Seidenbesatz u Durchbr R
aus einfarb Woll Satin mit eleg FüältehbenGarnitur und Durehbrueh 5,00

Bluse
Bluse
Bluse
Bluse
Bluse
Bluse

aus Seiden Poncé mit geschmackyvoller
Sammet und Fältchen Garnitur

aus gutem schwarzen Alpacea
Fältchen Garnitur gefüttert

Russenfagon aus modernem Noppen 50
Fantasiestoff chice Garnitur s

Se van Tun raten II 50
13,50
16,75

18,60

22,50

Kostüm

Kostüm

Kostüm a e en
Kostüm u n beeren
Kostüm erKostüm Sacco Fagon aus hell Fantasiestoff

y in hochapart Ausf feinste Verarbd

aus rehwarzweiss Fantagiestoff mit breitem Volant 2,25

aus schwarzem Alpacea sans J 25
gefüttert

4,00

Kostümrock
Kostümrock
Kostümrock

Kostümrock i n ,75
Kostümrock a 6 00

aus gutem NXNoppenstoff mit
dreifacher Tuehbblende

aus reinw sehw CheviotKostümrock 10,50siebenteil m Taffetblenden

i Sümtliche Artikel sind bis zur feinsten Art vorräütig
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Große Alrichſtraße

54

Kiesiger
Vorteil

Wirtschaftsartikoel
Schrubber

Scheunerbürften S 18
Handfeger 25 35 45
Beſen 55 5Roßhaarhandfeger 50 9 115

Ibſtäuber 10 25 38
Ledertücher 25
Ausklopfer 10 15 2
östereier dstereier dsterhasenGlasteller trakauweiße Ware V

Wasserglüser rennt e S
Henkelgläser 6
Citronenpressen B un 7

18 24 32 Pfg

W Kufsütze

Sportwagen
Kinderwagenin rieſiger Auswahl enorm viing

Waschtopf Jnhalt ca 12 Liter 110 Pfg

Henkeltöpfe 55 Pfg
Inh ca 2 212 4 Ltrnaeohiventbpis e h

Esslöffel

Steine
Speiseteller

Farbige Satz Näpfe in
Suppenschüssel u Se
Suppenterrinen

Gewürztönnchen Ah
Satz Töpfe steilig mit Auſſchrift 125

Milchtöpfe a 5 S U 2
Schalentassen u Betertege 12

Schneidebretter 10
Salatieren a 25

3 Pf
42

45

Spirituskocher 35 45 75 95 Pfg
10 S5 10

10 50 75
Wirtſchaftswagen 85,2
Reibemaſchinen

Jermelplättbretter e
Plättbretter bezogen

Leitern

65 95 Pfg

85 45
Stufe 48 Pfg

Kohleneimer 60 90
Kohlenkaſten 95 35

GlIas
Sturzflaschen zuſge mit las 22 14 Pfg

Sturzflaschen gern 50
Honiggläser gränuns ePfd I2 1 Pfd 15 Pf

Emaille
nur reguläre Ware

Bratpfannen 45 62 72 Pfg
Kaffeebecher 10 und l2 Pfg
kaffeeflaschen e5 60 75 Pſ
Sand Seife SodaBehälter emplett D S N

armen
Tischlampen 95 a u5 Pf
Tischlampen nit Weſſngſuß 2 75 25 u 4,25

Metalllampen 95
Majofikalampen 2,85 3,75 00 bis 7,75

Wandarme 45 Pf
Küchenlampen 28 40 50 P bis 2,65 Mk

Haarsohmuek
in grosser Auswahl

2,25 2,45 bie 5,75

Sehr preis Wert

45 48 110 Pfg

Putz u Wichskaſten St 22 50 60 V

Handtuchhalter 38 48 85
Blechzeugrahmen 50 88 100
Etagèren für Garnitur 2 95 05
Meſſerputzen 15 24 42 Pf
Klammern Schock p n
Petrolenmkannen e 50 65Fußmatten S 25 3

Ostereier Osterhasen

Butterdosen gehe 25 32 39 95 Pfg S
Zuckerschalen auf gab 18 26 4

Obstschalen bunt 18 25
Fischglas mit Ständer 60

SportwagenmKinderw agen
in ricſiger Juswahl enorm ding

Seifennäpfe zum Anhängen 22 rig
Toiletteeimer mit Lohdedel D 457 M

Wannen vval 35 55 55 M
Wannen tund I 55 95 M

Porzellan

Torrinen h 125 Pf
Speiseteller 5
Bratenplatten S 25
Tassen u Anteriaſen 12
Milchgiesser u a 5 10 a 15

Theekannen a 25
Tasson s ren 50
Suppenschüsseln a 55
Butterglocken u a 50
Abendbrotteller

Auf meine billigen Konserven Preise mache besonders aufmerksam 51
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